
BEBAUUNGSPLAN 

" SAFFERSTETTEN SUD" 


27. Änderung mit Deckblatt Nr. 27 
".C(.1'. Vo",", 04.0'l . 2003 

Gemeinde: Bad Füssing 

Landkreis : Passau 

Regierungsbezirk : Niederbayern 

Oie Gemeinde Bad Füssing hat mit Beschluss des Bauausschusses vom ,,~~J.Q).QQ} .. 
die 27. Änderung des Bebauungsplanes im vereinfachten Vertahren beschlossen. 

Kein Beteiligter hai der Änderung widersprochen. 

Bad Füssing. den 03.-.1.1.· 200}... . Gemeinde Bad Füssing 

•<Q.1\Y,EJI.i; I 
ffffllt ~4~ ...... .. ............. .. .....
q.b,%j1~ Br::.c;~'ob ler , 1. Bürgermei ster 

e- n;;.Ü<, 

D· .. .. 03.11.2003 Ble Anderung wurde mit Begrundung am ."" .. ........... ." .. ........ . gemäß § 10 auGB öffentlich 

ausgelegt. 
. . . 03.11. 2003Die Auslegung Ist am . ............ '.. .. ...... ortsüblich durch Anschlag an der Amtstafel 

bekannt gemacht worden. Oie Änderung des Bebauungsplanes ist damit nach § 10 SauGB 

rechtsverbindlich. 

Bad Füssing. denO~...J.l.2.o03 Gemeinde Bad Fussing 

J~~ ... ..... ..... .. ...... 
Br ndobler, 1 Bürgermeister 
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ZUl. MA SS DER 8AULICHEN NUTZUNG 
GRZ 03 
GfZ 0.6 
GOZ 0.4 
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Bebauungsplan "Safferstetten Süd" 
27. Änderung mit Deckblatt Nr. 27 

Begründung : 

Im gültigen Bebauungsplan sind auf dem Grundstück FI. Nr. 87 Gemarkung Safferstctten 
Baugrenzen rur die Errichtung von 2 Wohngebäuden vorgesehen. Es handelt s ich hi erbei um 
ein älteres Anwesen am Ludwig-Thoma-Weg und e in ncueres Wohnhaus im siid lichen 
Grundstücksbereich. Zwischen den bei den Wohnhäusern s ind Baugrenzen flir die Errichtung 
einer Doppelgarage an der Grenze zu FI.Nr. 88 enthalten. Die Zufah rt erfo lgt ent lang der 
Grundstücksgrenze zu FI.Nr. 86. 

Aufgrund beengter Wohn verJüilmisse soll nunmehr das ältere Wohngebäude vergrößert 
werden. Hierzu werden dmch diese Bebauungsplanändenmg die Baugrenzen fiir das ältere 
\Vohnhaus nach Süd-Westen hin zur Err ichtun g eines Anbaus erweitert. G leichzeitig werden 
die Baugrenzen für die Garöge um ca. 2 m nach Süden verschoben. 

Für das neuere Wohngebäude im süd lichen Bereich werden die Baugrenzen ebenfa ll s nach 
Süden hin gering fUgig c,",veil er!. Grund hierftir ist ein bere its errichteter Anbau, der in die 
Baugrenzen mitaufgenommen werden so ll. 

Neben der Erweiterung der Baugrenzen ist die Erhöhung der zuUissigcn GRZ von 0,26 au f O,J 
sowie der GFZ von 0,45 aufO,6 veranlasst. 

Würdigung der naturschutzrechtliehen Bestimmungen: 

Durch diese Bebau llllgspl<\Iländerung wird die zulässige GRZ von 0,3 weiterhi n ni ch t 

überschriHen. Ein weiterer Ausgleichsbedarfist som it nicht veranlasst. 


Bad Füss;ng, 04.09.2003 


